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Pressemitteilung 

Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik lädt ein 
zur Maritime Conference 2010 

Maritime Märkte im Herbst 2010 - Wie Phönix aus der Asche? 

Am 28. und 29. September lädt das Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik (ISL) zur 

Maritime Conference 2010 nach Bremen ein. Unter dem Thema „Maritime Märkte im Herbst 

2010 - Wie Phönix aus der Asche?“ werden aktuelle Perspektiven, Strategien und Trends 

der wichtigsten maritimen Branchen mit Referenten aus Wirtschaft und Politik im Bremer 

Swissôtel diskutiert. 

 

Infolge der Finanz- und Wirtschaftskrise wurden auch die maritimen Märkte wie Schifffahrt, 

Häfen, Schiffbau oder Schiffsfinanzierung erheblich in Mitleidenschaft gezogen. Nach Jahren 

überdurchschnittlichen Wachstums mit entsprechenden Investitionstätigkeiten traf der Nach-

frageeinbruch die Branchen besonders hart. Es kam zu Überkapazitäten, Preisverfall und 

allen sich daran anschließenden negativen Auswirkungen. Inzwischen mehren sich die Zei-

chen, dass die Schifffahrt wieder Fahrt aufnimmt und sich auch für die verbundenen Wirt-

schaftsbereiche eine leichte Entspannung abzeichnet. 

Vor diesem Hintergrund setzt das ISL seine Reihe „Maritime Conference“ vom 28.-29. Sep-

tember 2010 mit dem Titel „Maritime Märkte im Herbst 2010 - Wie Phönix aus der Asche?“ 

fort, um sich gemeinsam mit Experten aus Wirtschaft und Politik mit wichtigen Themen und 

Tendenzen der maritimen Branchen auseinanderzusetzen. Verschiedene renommierte Refe-

renten und Moderatoren stellen in vier deutschsprachigen Sessions aktuelle Perspektiven, 

Strategien und Trends aus den Bereichen Schifffahrt, Häfen, Schiffbau und Schiffsfinanzie-

rung vor und diskutieren diese mit den Teilnehmern.  

Bei einer frühzeitigen Registrierung bis zum 20. August 2010 bietet das ISL einen Nachlass 

von 100 Euro auf die offizielle Teilnahmegebühr. Alle Informationen zur Veranstaltung und 

zur Anmeldung sowie das aktuelle Konferenzprogramm sind zu finden unter der Website 

www.isl.org/conference. Fragen zu der Konferenz beantwortet das ISL unter maritimecon-
ference@isl.org. 


